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SUNDAY - DEC. 28

7.00 Uhr Missa in der Hauskapelle.

10.00 Uhr Würdige Mutter zum Gratulieren. Der Kloster- und Kirchen bau
geht vorwärts. Dank, daß auf Bitten von Irmgard Herr Gerigk in Planegg
aufgenommen werden kann. Cramer wohnt noch dort, aber nicht mehr als
Chef. 3 000 rein persönlich, zwei kleine Flaschen Champagner.

Schwester Arona: Auf dem Weg zu ihrer Mutter im Altersheim. Nimmt der
Mutter von mir mit: Kaffee, Zucker, kleinen Zucker, ganz warmen Pullover.

16.00 Uhr bei Punsch Pater Willibrord, DenserEltern und Töchter im kleinen
Eßzimmer. Eineinhalb Stunden, dann Besuch in der Wohnung. Gespräch:
Berufung von Straßburg nach Speyer und von Speyer nach München.
Möglichst bald ins Feld im Osten. Vereidigung hier und Wiedenmann.
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